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Am 3. Juni 
war Tag der Or-
ganspende. Das 
ist eine gute Ge-
legenheit, ein-
mal in den Geld-
beutel zu schauen, ob dort 
neben Personalausweis, Füh-
rerschein und EC-Karte auch 
der Organspenderausweis 
seinen Platz gefunden hat. 
Bei mehr als der Hälfte der 
erwachsenen Bevölkerung 
bleibt die Suche erfolglos, 
denn die kleine orange-blaue 
Karte ist nicht da, obwohl 
man sie nicht lange beantra-
gen muss. Diesen Ausweis 
kann sich jeder aus dem In-
ternet herunterladen, selbst 
ausdrucken und ausfüllen.

Warum nur wenige einen 
Spenderausweis haben, ob-
wohl der weitaus größte Teil 
Organspenden gut fi ndet, 
darüber lässt sich nur spe-
kulieren. Vielleicht liegt es 
daran, dass niemand einen 
Zettel mit sich herumtragen 
will, der nur im Falle des ei-
genen, plötzlichen Tods ge-
braucht wird. Das macht na-
türlich ein mulmiges Gefühl. 

Noch gruseliger ist es aller-
dings, dass in Deutschland 
jedes Jahr hunderte Men-
schen nach langer, qualvoller 
Krankheit sterben müssen, 
weil über Jahre keine pas-
sende Spenderniere für sie 
gefunden worden ist. Mit 
dem kleinen Ausweis zum 
Selbstausdrucken kann jeder 
einzelne etwas dagegen tun. 

Die nächste Ausabe

erscheint am 29. Juni

Kleiner Ausweis, 
große Wirkung
von Mathias Schlosser

Die Stadt gab am 5. Februar be-
kannt, dass die Bibliothek am 
Kirchberg, ebenso wie einige an-
dere, geschlossen werden sollte. 
Dass die motivierten Bücher-

Als Bücherwürmer oder auch 
Leseratten bezeichnen sich die 
Mitglieder des Fördervereins 
der Sossenheimer Stadtteilbi-
bliothek alle. Deshalb bewegte 
die Truppe um ihre erste Vor-
sitzende Marion Weber vor 20 
Jahren der Wunsch, Sossen-
heims Bücherei tatkräftig zu 
unterstützen und damit dem 
Lesevölkchen das Medium Buch 
erlebbar und schmackhaft zu 
machen. 

Als sich am 4. Februar 2003 
genau 17 Personen zur Grün-
dung eines Fördervereins für 
die Sossenheimer Stadtteilbi-
bliothek zusammenschlossen, 
ahnten sie noch nicht, dass die 
Zeichen bereits am nächsten 
Tag auf Kampf stehen würden. 

würmer gleich zu Beginn eine 
so harte Nuss zu knacken beka-
men, zeigte ihnen, wie dringend 
die Einrichtung Rückhalt aus 
der Leserschaft brauchte. 

20 Jahre Bücherwurm
Förderverein lädt am Sonntagnachmittag zur Jubiläumsfeier auf dem Kirchberg ein

Stadtteilfest. Bei 
sonnigem Wetter fand am 
Pfingstsonntag das Famili-
enfest der Sossenheimer Kir-
chengemeinden und einiger 
Vereine auf dem Kirchberg 
statt. Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 3.  Foto: Krüger

Reparatur, Verkauf +
Montage von

Einbruchsicherungen,
Zylinderschlössern,

Türschließern, Panzer-
riegeln, Garagentoren,

Brandschutztüren

Tel. (069) 3416 04
Fax (069) 34 27 83

Internet: www.kopp-ffm.de
Mail: info@koppffm.de

Ihr Schlüssel-Fachgeschäft

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

Seriöse Dame kauft 
alte Puppen,  
alte Bücher,  

Briefmarken und 
Eisenbahnen. 

Tel. 0611/13700494

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Mitmachen wurde angeschafft, 
und mit allerlei Accessoires für 
ein noch ansprechenderes Ambi-
ente in den Räumlichkeiten am 
Kirchberg gesorgt. 

Ein echter Publikumsmagnet 
sind die Lesungen, oft mit pro-
minenten Autoren. Ines Thorn, 
Tim Frühling oder Jan Costin 
Wagner waren und sind regel-
mäßig zu Gast. Einmal gelang 
es gar, zwei harte Kontrahenten 
im Leben, den Frankfurter Ex-
Staatsanwalt Udo Scheu mit 
dem ehemaligen Einbrecher 
Peter Zingler zu einer Lesung 
zu bekommen, bei der sie je-
weils eines ihrer Bücher vor-
stellten. Passend zur Lektüre 
des Abends gibt es bei diesen 
Lesungen stets ein Motto-Büf-
fet, bestückt natürlich von den 
Bücherwürmern. Diese haben 
nicht nur ein sicheres Händ-
chen für beliebte Autoren son-
dern fi nden auch sofort den 
richtigen Draht zu Leserinnen 
und Lesern aller Altersstufen 
und haben immer die Nase im 
Wind, was deren Interessen an-
geht. Deshalb ist die Stimmung 
auf ihren Veranstaltungen und 
Festen stets gut. 

Das soll auch am kommenden 
Sonntag, 18. Juni, so sein, wenn 
der Förderverein Sossenheimer 
Bücherwurm von 14 bis 17 Uhr 
auf dem Kirchberg seinen 20. 
„Geburtstag“ feiert. Mit der be-
kannten Künstlerin Nicole Wächt-
ler können die kleinen Besucher, 
getreu dem Motto des Tages, Bil-
derrahmen gestalten und auch 
mit nach Hause nehmen. Bei 
Kaffee, Kuchen und Wein, (...)

Marion Weber (links) und Hannelore Haller sind Aktivposten 
beim Förderverein Sossenheimer Bücherwurm. Foto: Mingram

AWO-Sommerfest
Das alljährliche gemeinsame 

Sommerfest des Stadtteilzen-
trums und des Ortsvereins der 
Arbeiterwohlfahrt (AWO) unter 
dem Motto „Wir halten zusam-
men – Wir feiern zusammen“ 
fi ndet am Samstag, 24. Juni, ab 
14 Uhr auf dem Wiesen-Gelände 
am Dunantring 8 statt. 

Für das leibliche und musi-
kalische Wohl ist gesorgt. Mit 
traditioneller Brat- und Rinds-
wurst und auch Kaffee und Ku-
chen sowie alkoholischen und 
nichtalkoholischen Getränken 
ist für jeden Geschmack etwas 
dabei. Für die Musik ist wieder 
„Das Duo“ zuständig. Die Kin-
der kommen ebenfalls nicht zu 
kurz. Eine Hüpfburg wird dafür 
sorgen, dass das Siedlungsfest 
auch ein Fest für die Kinder und 
Familien wird.  red

Fahrt nach Bad 
Kreuznach

Der Volkshausverein bietet am 
Samstag, 17. Juni, wieder eine 
Tagesfahrt an. Diese führt erst 
nach Bad Kreuznach und dann 
zum Erdbeerfest in Erbach. 

In Bad Kreuznach wird mit 
einer Stadtrundfahrt mit der 
Touristenbahn „Blauer Klaus“ 
gestartet, danach besteht die 
Möglichkeit, den Ort auf eigene 
Faust zu erkunden, zum Bum-
meln, Mittagessen oder Kaffee 
trinken. Um 15 Uhr ist die Wei-
terfahrt nach Erbach geplant. 
Den Abschluss bildet das ge-
meinsame Abendessen in einer 
Straußwirtschaft. Treffpunkt ist 
um 10 Uhr am Kerbeplatz. Die 
Rückkehr ist gegen 21.30 Uhr ge-
plant. Der Fahrpreis beträgt für 
Mitglieder 20 Euro, für Nicht-
mitglieder 40 Euro. Darin ent-
halten sind die Fahrt im Reisebus 
und die Touristenbahn „Blauer 
Klaus“. Die Anmeldung erfolgt 
durch Überweisung. Weitere In-
formationen zur Fahrt und An-
meldungen gibt es unter volks-
hausverein.de im Internet.  red

Klassentreffen
Das nächste Klassentreffen der 

Schulkameradschaft 1943/44 
fi ndet am Mittwoch, 28. Juni, 
statt.

Treffpunkt ist um 11.30 Uhr 
im Garten des Gasthauses „Zum 
Löwen“ in Alt- Sossenheim. „Es 
gibt sicherlich viel zu erzählen 
und auszutauschen“, meinen 
die Organisatoren.  red

Mit der drohenden Schließung 
mochte man sich keinesfalls ab-
fi nden. Schulen und andere Ein-
richtungen sorgten, unterstützt 
von dem neuen Bücherei-För-
derverein und dem Ortsbeirat 
6, beim Magistrat für ordent-
lichen Gegenwind. Mit Erfolg. 
Die Bücherei durfte bleiben. 
„Beharrlichkeit führt meist zum 
Ziel“, schmunzelt Marion Weber 
heute rückblickend. Der Blick 
nach vorne lässt jedoch auch 
so manches Hindernis erahnen. 
Dass die Bücherei zurzeit ohne 
Leitungsperson ist, erschwert 
beispielsweise die organisato-
rischen Tätigkeiten des Förder-
vereins enorm. „Wir lassen uns 
aber nicht unterkriegen, wir 
bleiben dran“, versichern Marin 
Weber und Hannelore Haller. 

Nachdem der Erhalt der Büche-
rei gesichert war, konnten end-
lich die vielen kreativen Ideen 
umgesetzt werden, mit denen 
die Bücherwürmer in Sossen-
heims Bücherei ordentlich auf-
mischen wollten. Lernwerkstatt 
hieß das erste Projekt, das mitt-
lerweile mehrere Nachahmer 
in anderen Büchereien gefun-
den hat. Jede Menge Stoff zum 
Lesen, Anschauen, Hören und 

Fortsetzung auf Seite 3
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PIETÄT BOLLIN
Erd- und Feuerbestattung, Überführung
und Erledigung der Formalitäten

Frankfurt-Sossenheim Tel. 3419 25 Schaumburger Straße 16

GRABMALE
Steinmetz-

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-

NEUENHAIN
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/21549

www.steinmetz-pyka.de

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN

Kirchennachrichten für die Zeit vom 16. Juni bis 29. Juni 2023

                                    Der Kampf des Lebens ist zu Ende, vorbei ist aller Erdenschmerz. 
                                        Es ruhen nun die fleißigen Hände und stille steht ein liebes Herz. 
                                        Ruhe sanft und schlaf in Frieden, hab’ tausend Dank für deine Müh’ . 
                                        Wenn du auch bist von uns geschieden, in unserem Herzen stirbst du nie. 
 

Wir nehmen Abschied von 
 
 Irmgard Buchenau  

geb. Krüger  
* 25.05.1929 † 01.06.2023 

 
In unendlicher Trauer und Dankbarkeit 

 
Familie Buchenau · Familie Nördinger · Familie Möckel 

und alle Angehörigen 
 

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag, dem 16. Juni 2023, 
um 12.45 Uhr auf dem Friedhof in Frankfurt am Main-Sossenheim, Siegener Straße, statt.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 29. Juni 2023, 
um 12.00 Uhr auf dem Höchster Friedhof, Sossenheimer Weg, statt. 

Du hast die Blumen in Deinem Garten so geliebt… 
 
Nach langer Krankheit nehmen wir Abschied von meinem lieben  
Mann, Bruder, Schwager und Onkel 
 
 Martin Meinert  

* 21.11.1936 † 26.5.2023 
 
                                             Reinhilde Meinert 
                                     und alle Angehörigen 

Telefonische Anzeigenannahme: 0 6196 / 84 80 80

WWeerrbbuunngg
bbrriinnggtt  EErrffoollgg!!

Rufen Sie uns an: 0 6196 / 848080

Katholische Gemeinde
St. Michael-Sossenheim
der Pfarrei St. Margareta
Freitag, 16.06.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg

Samstag, 17.06.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)

Sonntag, 18.06.
11.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier (Kirche)

Montag, 19.06.
15.00 Uhr Treffen des Senio-
renkreises „Riesling 2000“,
Thema: „Der Sommer ist da“,
Referentin: Frau Dr. Reichelt
19.00 Uhr Eucharistiefeier
im Schwesternkonvent
Alt-Sossenheim 68a

Dienstag, 20.06.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter
(Gemeindebüro)
Telefon 0151/ 58 04 56 48
19.30 Uhr Treffen der KAB-
Sossenheim, Thema:
„St. Michaelskirche bis 1914“,
Referent: Heinz Hupfer, 
stellv. Vorsitzender 
der KAB-Sossenheim

Mittwoch, 21.06.
09.00 Uhr Eucharistiefeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Krypta)
15.00 Uhr Seniorenkreis
„Spätlese ’74 (Gemeindehaus)
19.00 Uhr Wortgottesdienst-
leitertreffen (Gemeindebüro)

Donnerstag, 22.06.
17.00 Uhr Gemeindestunde
der Erstkommunionkinder
2023 (Kirche)
19.30 Uhr Öffentliche
Ortsausschuss-Sitzung
(Gemeindehaus)

Freitag, 23.06.
15.00 Uhr – 17.00 Uhr
Sprechstunde „Allgemeine
Lebensberatung“; Frau Haas,
telefonische Vereinbarung:
0177/ 3 08 8782
(Gemeindebüro)
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet
auf dem Kirchberg
Samstag, 24.06.
18.00 Uhr Abendlob (Krypta)
Sonntag, 25.06
11.00 Uhr Eucharistiefeier
(Kirche)
ab 16.00 Uhr Zeltlagervor-
treffen der Kinder und Eltern
(Gemeindehaus), 
Einladungen sind ergangen.
Dienstag, 27.06.
10.00 Uhr – 11.00 Uhr
Hilfenetz; Andrea Seichter
(Gemeindebüro)
Telefon 0151/ 58 04 56 48
15.00 Uhr Spinnstube 
des Fördervereins St. Michael
(Gemeindehaus)
Mittwoch, 28.06.
09.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier,
anschließend Rosenkranzgebet
(Krypta)
19.30 Uhr Atempause 
am Mittwoch (Krypta)
Donnerstag, 29.06.
17.00 Uhr Weggottesdienst-
treffen der Erstkommunion-
kinder (Kirche)
19.00 Uhr Wortgottesdienst
mit Kommunionfeier zum Fest-
tag Peter und Paul (Kirche)

Evangelische
Regenbogengemeinde
Sonntag, 18.06.
11.00 Uhr Festgottesdienst
zur Konfirmation mit Pfarrerin
Ann-Kristin Wigand und 
Pfarrerin Charlotte Eisenberg
in der Cyriakuskirche 
Rödelheim
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers

Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
Samstag, 24.06.
11.00 Uhr Gottesdienst 
zur Tauferinnerung mit 
Pfarrerin Charlotte Eisenberg 
am Sulzbach im Sulzbachpark
(am Kletterbaum), 
bitte Picknickdecke oder 
Sitzgelegenheit mitbringen!
Sonntag, 25.06.
13.00 Uhr – 17.00 Uhr
Gottesdienst der Believers
Chapel International (Gottes-
dienst auf Englisch und Twi)
18.00 Uhr FeierAbend-Gottes-
dienst im Gemeindehaus mit
Pfarrerin Charlotte Eisenberg
Die Regenbogenkirche ist wei-
terhin für Sie täglich geöffnet!
Treten Sie ein und zünden eine
Kerze an.
An unserem Gabenzaun kön-
nen Sie weiterhin Lebensmittel
und Hygieneartikel für bedürf-
tige Familien spenden. Bitte
achten Sie darauf, dass Ihre Ga-
ben regensicher verpackt sind!

Evang. Gemeindehaus
Westerwaldstraße 20
Freitag, 16.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet (Kirchberg)
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Montag, 19.06.
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit
(Magdalene Lucas)
Dienstag, 20.06.
19.30 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 21.06.
15.00 Uhr Richtig Erwach-
sene: Spielenachmittag

18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 22.06.
19.00 Uhr Yoga
(Karina Siegle)
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft
Freitag, 23.06.
15.30 Uhr Regenbogenfische,
3 – 6 Jahre
15.30 Uhr Regenbogenkids,
7 – 11 Jahre
16.00 Uhr Coole Socken,
11 – 14 Jahre
17.30 Uhr Teentreff,
ab 15 Jahre
18.00 Uhr Ökumenisches
Friedensgebet (Kirchberg)
18.45 Uhr FairTeiler –
Ausgabe von Lebensmitteln
Montag, 26.06.
19.30 Uhr Meditation
und spirituelle Körperarbeit
(Magdalene Lucas)
Dienstag, 27.06.
19.30 Uhr Regenbogenchor
Mittwoch, 28.06.
18.00 Uhr Frauen-
wirbelsäulengymnastik
Donnerstag, 29.06.
10.00 Uhr Frühstückstreff
19.00 Uhr Yoga
(Karina Siegle)
19.30 Uhr Guttempler-
Gemeinschaft

Geburtstag,
Jubiläum,
Hochzeit,
Todesfall

… mit einer Familienanzeige
informieren Sie alle
Sossenheimer schnell und
preiswert und vergessen mit 
Sicherheit niemanden.

In der oberen Lindenscheidstraße war für einen Zwischenstopp
mit Andacht ein kleiner Altar aufgebaut. Foto: Krüger

Prozession und Fest
Kirchengemeinde und Förderverein feierten Fronleichnam

Mit einem Gottesdienst in
der katholischen Kirche St.
Michael begannen am vergan-
genen Donnerstagvormittag
die Feierlichkeiten zu „Fron-
leichnam“. Nach der sich an-
schließenden Prozession traf
sich die Gemeinde im und am
Gemeindehaus zum „Gemein-
defest“. 

Die Fronleichnams-Predigt
hielt Pfarrer Wolfgang Stein-
metz. Als Prozessionsleiter fun-
gierte Stefan Abel vom Pfarr-
gemeinderat. Er ordnete nach
dem Gottesdienst die Teilneh-
mer und setzte den Prozessi-
onszug in Gang. Angeführt von
Pastoralreferent Michael Ick-
stadt führte die Prozession zu-
nächst durch die Michaelstra-
ße, die Westerwaldstraße und
die Straße „Auf der Schanz“ zur
Schaumburger Straße.

Im oberen Teil der Linden-
scheidstraße war für einen Zwi-
schenhalt ein kleiner Altar auf-
gebaut. Hier hielten Michael
Ickstadt und seine Frau Bettina,
die ebenfalls Pastoralreferentin
ist, für eine kurze Andacht mit

Schwester Andrea von den
„Töchtern der göttlichen Liebe“
inne. In Gebete, Lieder und Se-
gen waren alle Prozessionsteil-
nehmerinnen und -teilnehmer
eingebunden. Über die Linden-
scheidstraße führte der Weg
zurück über „Alt-Sossenheim“
zum Kirchberg. 

Im Anschluss ging es zum Ge-
meindehaus, wo der Förderver-
ein St. Michael das Gemeinde-
fest vorbereitet hatte. Michael
Ickstadt und Stefan Abel be-
grüßten die Besucher. Steaks
und Grillwürstchen sowie ge-
bratener Schafkäse waren vor-
bereitet und die Getränke kalt-
gestellt.

Für die Kinder war ein Spiel-
Angebot im vorderen Hof auf-
gebaut. Für den Nachmittag
stand die „Kaffeestube“ der
Frauengemeinschaft mit lecke-
rem selbstgebackenem Kuchen
bereit. Und eine Puddingtheke
gab es zudem auch.

Es war ein rundum schönes
Fest. Es  wurde gefeiert und das
schon traditionelle Quiz wurde
ausgefüllt und manchmal auch
in „Gruppenarbeit“ gelöst. mk

http://www.steinmetz-pyka.de


DREI15. 6. 2023Nr. 24

Das kostenlose 
„Blättchen“ 
für jeden Tag

Das 

kommt im Internet jeden Tag heraus. Unter 
www.sossenheimer-wochenblatt.de

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sossenheim und den Frankfurter Westen.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
kostenlos auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Nottelefon Sucht

0180 / 
   365 24 07*

*Festnetzpreis 9 ct / min.  
    Mobilfunkpreise maximal 42 ct / min. 

Selbsthilfegruppen 
der Guttempler:
●  Gemeinschaft  

„Bolongaro“ 
donnerstags, 19.30 Uhr 
Ev. Regenbogen 
gemeinde, Wester-
waldstr. 20, 65936 
Frankfurt-Sossenheim

●  Gemeinschaft
„Tradition“
mittwochs, 18.30 Uhr 
August-Oberwinter-Haus, 
Burgfriedenstr. 7, 60489 
Frankfurt-Rödelheim

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

Apotheken Notdienst
15. 6. 

Ahorn Apotheke 
Waldschulstr. 43 A 

F-Griesheim · Tel.  069 382486

16. 6. 
Stadt-Apotheke 

Lorscher Str. 5  
F-Rödelheim · Tel.  78 31 27

17. 6. 
Apotheke an der Post 

Hostatostr. 21  
F-Höchst · Tel.  30 42 32

18. 6. 
Adler Apotheke 
Alt Schwanheim 10 

F-Schwanheim · Tel.  35 52 59

19. 6. 
St. Barbara-Apotheke 

Hauptstraße 50 
Sulzbach

20. 6. 
Wasgau-Apotheke 
Königsteiner Str. 120  

F-Unterliederbach · Tel. 30 29 29

21. 6. 
Phönix-Apotheke 
Mainzer Landstr. 800  
F-Nied · Tel.  39 75 45

22. 6. 
Bahnhof-Apotheke 

Antoniterstr.  36 
F-Höchst · Tel.  31 40 430

23. 6. 
Albanaus-Apotheke 

Albanusstr. 22,  
F-Höchst · Tel.  31 33 80

24. 6. 
Bären-Apotheke 
Königsteiner Str. 12,  

F-Höchst · Tel.  31 34 19

25. 6. 
Luthmer-Apotheke 

Luthmerstr. 12,  
F-Nied · Tel.  39 62 57

26. 6. 
Apotheke im Rewe Center 

Ernst-Wiss-Straße 9 
F-Griesheim · Tel. 35 35 69 40

27. 6. 
Hausener Apotheke 
Praunheimer Landstr. 14, 
F-Hausen · Tel. 78 88 33

28. 6. 
Hellerhof-Apotheke 
Mainzer Landstr. 372,  

Frankfurt · Tel.  73 59 17

29. 6. 
Westerbach-Apotheke 

Westerbachtr. 293,  
F-Sossenheim · Tel.  9 34 97 70

30. 6. 
Altkönig Apotheke 

Niddagaustr. 73 
Frankfurt · Tel.  069 / 78 36 39

KleinanzeigenKleinanzeigen
Abgeschlossenes, helles Büro 
in Bürogemeinschaft in Alt-
Schwalbach zu vermieten, für 
1-2 Arbeitsplätze geeignet. EUR 
300,--/Monat inkl. Nebenko-
sten, Strom und Internet. Telefon 
0173/3142984

Azubi sucht langfristig Nachhilfe 
für Praxisprüfung (Gewerkbau), 
Übungsbaustelle in Frankfurt  
vorhanden, Preis Verhandlungs-
sache, Tel. 0179/6711791
 
Sossenheimer Wochenblatt ver-
schenkt gut erhaltene,  
gebrauchte Aktenordner an 
Selbstabholer.  
Telefon 06196/848080 

Sie möchten eine private  
Kleinanzeige aufgeben? Rufen Sie 
uns an unter Tel. 06196 / 848080  
oder senden Sie eine E-Mail an  

anzeigen@ 

Am Pfi ngstsonntag fand auf 
dem Kirchberg ein Stadtteilfest 
mit einem ökumenischen Frei-
luft-Gottesdienst und mit den 
Sossenheimer Vereinen statt. 

Den Gottesdienst leiteten Pfar-
rerin Charlotte von Winterfeld 
aus Nied und Pastoralreferent 
Michael Ickstadt aus Sossen-
heim gemeinsam mit Nana Osei 
von der ghanaischen Gemeinde, 
die jeden Sonntag in der Regen-
bogenkirche ihren Gottesdienst 
hält. Die Ansprachen erfolgten 
in Deutsch und Englisch und 
wurden synchron übersetzt. Die 
Texte für die Liedbeiträge zum 
Gottesdienst waren ausgelegt. 
Zudem spielte eine Band.

Anschließend wurde das Fa-
milienfest gefeiert. Für das leib-
liche Wohl war gesorgt und 
es gab Spielangebote für Kin-
der. Neben der evangelischen, 
der katholischen und der gha-
naischen Gemeinde, machten 
mehrere Vereine und Instituti-
onen des Stadtteils mit. Außer 
Infoständen waren unter ande-
rem auch Blumen und Pfl anzen 
für Interessierte im Angebot, 
sodass das Interesse auch auf 
„Nachhaltigkeit und städtisches 
Gärtnern“ gelenkt war.

Die Kollekte im Gottesdienst 
und der erzielte Reinerlös des 
Festes geht an die „Frankfurter 
Stiftung für krebskranke Kin-
der“.  mk

Fröhliches Fest am 
Pfi ngstsonntag
Viele Familien feierten auf dem Kirchberg

Ab sofort haben die Fanshops 
zum Sossenheim Open Air ge-
öffnet. Neben den bestehenden 
Fanshops in der Eulen Apothe-
ke in Sossenheim und im Glo-
bus-Markt in Eschborn kommt 
„SOOPA“ jetzt auch nach 
Höchst und Hofheim. 

In der Buchhandlung Bärsch 
in Höchst fi nden „SOOPA“-Fans 
neben VIP- und Standard-Ti-
ckets auch alles, was das blau-
weiß-rote Herz höher schlagen 
lässt. Im Globus-Baumarkt in 

Wieder einmal haben die Sos-
senheimer Kerbeburschen ihren 
Motivwagen neu gestaltet. Am 
vergangenen Sonntag nahmen 
sie damit am 60. Hessentags-
umzug teil. Oberbürgermeister 
Mike Josef nahm den Motivwa-
gen am vergangenen Samstag 
ab, sodass die Stadt Frankfurt 
in Pfungstadt angemessen von 
Sossenheim vertreten werde.

Mike Josef sagte: „Ich freue 
mich sehr, den Frankfurter Mo-
tivwagen für den Hessentagsum-
zug auf dem Römerberg begrü-
ßen und dann auch schon wieder 
auf den Weg nach Pfungstadt 
verabschieden zu können.“ Und 
weiter erklärte der Oberbürger-
meister: „Mein Dank gilt dem 
großartigen ehrenamtlichen En-
gagement der Sossenheimer Ker-
beburschen, die mit viel Herz-
blut und noch mehr Fleiß diesen 
Wagen für uns gebaut haben.“

Hofheim sind VIP- und Stan-
dard-Tickets für das Sossen-
heim Open Air verfügbar. 

Mitorganisator Michael 
Schneider erklärt: „Wir freu-
en uns auf die Zusammenar-
beit mit unseren neuen Part-
nern. Wir bauen damit unsere 
Präsenz im Westen Frankfurts 
und dem direkt angrenzenden 
Main-Taunus-Kreis weiter aus. 
Mit den Fanshops bieten wir 
den Menschen in der Region 
analoge Anlaufstellen zum Kauf 
von Tickets und Fanartikel an.“ 

Der Hessentagsumzug war 
der abschließende Höhepunkt 
des diesjährigen Hessentags, an 
dem unter den 110 Teilnehmern 
auch die Brunnen- und Kerbe-
gesellschaft Sachsenhausen und 
der Verein Puerta del Sol als Bot-
schafter die Stadt Frankfurt ver-
traten.

Für die Sossenheimer Kerbe-
burschen dankte der erste Vor-
sitzende, Michael Schneider, 
dem Oberbürgermeister und 
Stadträtin Anna Grundel: „Es 
erfüllt uns als Verein mit Stolz, 
im Auftrag des Magistrats un-
sere Heimatstadt Frankfurt als 
Botschafter am Hessentag ver-
treten zu dürfen.“ Frankfurt sei 
weltoffen, modern und vielsei-
tig. „Das ist auch unsere Frank-
furter DNA“, meinte der Kerbe-
burschen-Chef. Diesen „Spirit“ 
wolle man weitergeben und die-
ser Tradition entspringe auch 
der Motivwagen.

Das Sossenheim Open Air 
fi ndet vom 17. bis zum 19. Au-
gust in der Open-Air-Arena am 
Sossenheimer Kerbeplatz statt. 
Auf der Bühne stehen bei der 
vierten Aufl age des Festivals 
unter anderem DJ Antoine, die 
Amigos, Ikke Hüftgold, Julian 
Sommer, Daniela Alfi nitio, „EA-
Project“, die Englero Brothers 
sowie „Roy Hammer & die Pra-
linées“. Das Sossenheim Open 
Air wird seit 2020 jährlich von 
den Sossenheimer Kerbebur-
schen veranstaltet.  red

Sodann erfolgte der An-
stich des großen Bembels auf 
dem Motivwagen. Die Gläser 
wurden gefüllt und damit die 
symbolische Übergabe besie-
gelt: „Möge der Apfelwein in 
Pfungstadt munter fl ießen, die 
Gäste des Hessentags einen 
tollen Eindruck unserer Stadt 
erhalten und die Teilnehmer 
am Umzug viel Spaß haben!“, 
wünschte Mike Josef für die 
Fahrt nach Pfungstadt. Im näch-
sten Jahr will Mike Josef die 
Fahrt zum Hessentag persön-
lich mitmachen. 

Die Teilnahme der Sossen-
heimer Kerbeburschen als of-
fi zielle Vertreter der Stadt 
Frankfurt am Hessentags-Um-
zug war sehr erfolgreich. Dabei 
wurde der erste Vorsitzende 
Michael Schneider in der Li-
ve-Übertragung des hr-Fernse-
hens auch von Reporter Jens 
Kölker interviewt.  mk

Zwei neue Fanshops eröffnet

Oberbürgermeister im Bembel

„SOOPA“-Artikel und Karten jetzt auch in Höchst und Hofheim

Mike Josef empfi ng Abordnung der Kerbeburschen vor dem Römer

Verpuffung in Spänesilo. In einer Schreinerei in der We-
sterwaldstraße begann am Abend des 7. Juni der Inhalt eines Spä-
ne-Silos nach einer Verpuffung zu schwelen. Durch Einbringen von 
Kohlendioxid konnte eine weitere Entzündung verhindert wer-
den. Zusätzlich wurde Wasser-Schaumlöschmittel eingebracht. Das 
„Brandgut“ wurde schließlich nach draußen gebracht und die immer 
noch glimmenden Späne mit Wasser abgelöscht.  mk/Foto: privat

20 Jahre 
Bücherwurm

Die Kerbeburschen mit Oberbürgermeister Mike Josef im Bembel, Stadträtin Anna Grundel auf 
dem Motivwagen und Kerbeburschen-Vorsitzenden Michael Schneider im Gerippten.  Foto: Krüger

(...) Live-Musik von Harald An-
dreas, Lesungen von Uli Aecht-
ner und Andreas Heinzel einem 
Gewinnspiel und hoffentlich viel 
Sonnenschein darf Sossenheim 
mit Stolz auf den rührigen För-
derverein ein dickes Dankeschön 
sagen. Und vielleicht geht ja 
auch ein großer Wunsch der Bü-
cherwürmer in Erfüllung: Neue 
kreative Mitstreiter sind jeder-
zeit willkommen.  mi

Fortsetzung von Seite 1

http://www.sossenheimer-wochenblatt.de
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Die Sossenheimer Talente räumten bei den Hessischen Jahrgangsmeisterschaften 2023 in Pohlheim mal wieder kräftig ab. Fotos: privat

SG Sossenheim
– Abteilung Tischtennis –

Hessische Jahrgangs-
meisterschaften 2023
in Pohlheim
Mila Niu verteidigt ihren Titel
erfolgreich aus dem Vorjahr;
dazu erreichen die Talente
1x Platz 3, 1x Platz 5 und
1x Platz 9!

Wie jedes Jahr fanden die
Hessischen Jahrgangsmeister-
schaften in Pohlheim statt. In
den Altersklassen 2011 bis
2014 wurden die Besten aus
Hessen gesucht. Sossenheim
war mit insgesamt sechs Talen-
ten am Start, bereits hinzuge-
rechnet die zur SG Sossenheim

wechselnde und bereits bei uns
trainierende Jasmin Elsenhei-
mer (BSC 1985 Flörsheim).

In der Altersklasse 1 (Jahr-
gang 2011) traten Lina Pokhis,
Sophia Ruan und Jasmin Elsen-
heimer an. Alle rechneten sich
aus zumindest die Vorrunden-
gruppe zu überstehen. Die bes-
ten beiden kamen weiter. Lei-
der kam ein wenig Lospech hin-
zu, denn bereits in der Gruppe
trafen Jasmin und Sophia, eifri-
ge Trainingspartnerinnen in
Sossenheim, aufeinander. Es
war ein enges Duell, das
schließlich Jasmin im 5. Satz
mit 11:8 für sich entschied. Jas-
min zog schließlich mit einer
Bilanz von 2:1-Siegen in die
KO-Runde ein, während Sophia

leider knapp ausschied. Lina
machte ihre Sache sehr gut,
hatte ebenso wie Jasmin eine
Gruppenbilanz von 2:1-Siegen
vorzuweisen, was ihr sogar den
Sprung ins Viertelfinale ermög-
lichte. Dort war jedoch gegen
die spätere Meisterin Christina
Heim (TSV 1909 Langstadt)
Schluss, was trotzdessen einen
tollen 5. Platz bedeutete. Jas-
min mühte sich zunächst im
Achtelfinale durch ein 11:9 im
4. Satz, um dann im Viertelfina-
le gegen die Topgesetzte Iryna
Yachmienova (TTC Langen
1950) groß aufzudrehen. Ge-
gen die ukrainische National-
spielerin zeigte sie eine un-
glaubliche Geduld und machte
quasi keine leichten Fehler. Sie

schaffte es tatsächlich in vier
Sätzen zu triumphieren! Im
Halbfinale gegen Christina
Heim konnte sie dann lediglich
in einem Satz gut mithalten,
durfte aber mit Platz 3 ihren
bisher größten Erfolg auf Hes-
senebene feiern.

Am 2. Tag traten in der Al-
tersklasse 2 Lana Liu und die
Titelverteidigerin Mila Niu für
Sossenheim an. Lana erwischte
leider einen sehr gebrauchten
Tag. Sie unterlag dreimal in 
ihren Gruppenspielen, brachte
dabei das Kunststück fertig ei-
nen Satz mit 19:21 zu verlie-
ren. Aber Kopf hoch, beim
nächsten Mal wird es definitiv
besser! Mila war die klare Favo-
ritin auf den Sieg, was sie der

Konkurrenz schnell klar mach-
te. In der Gruppe und auf dem
Weg ins Finale gab sie keinen
einzigen Satz ab. Genauso sou-
verän gestaltete sie das Finale
gegen Frida Hainz (TV 1889
Gedern). Unnachahmlich zog
sie ihr Spiel durch und siegte
deutlich in drei Sätzen, was
den nächsten Titel auf dem
Weg nach oben bedeutet!

Zu guter Letzt spielte Caroli-
na Tan in der Altersklasse 4.
Und was hätte das für eine 
Meisterschaft für Carolina wer-
den können. Gegen die spätere
Siegerin unterlag sie in der
Gruppe mit 11:13 im 5. Satz.
Zudem verlor sie gegen eine
weitere Gruppengegnerin mit
2:3, was das Ausscheiden in der

Gruppe bedeutete. Sie wurde
Dritte in der Gruppe, was im
Endeffekt Platz 9 in der Endab-
rechnung ergeben hat. Sie hat-
te das Potenzial die spätere Ge-
winnerin zu schlagen, doch
scheiterte ganz knapp.

Die Ergebnisse nochmal in der
Übersicht:

Altersklasse 1 der Mädchen:
3. Jasmin Eisenheimer
5. Lina Pokhis

11. Sophia Ruan

Altersklasse 2 der Mädchen:
1. Mila Niu

13. Lana Liu

Altersklasse 4 der Mädchen:
9. Carolina Tan

Stefan Richter

SG Sossenheim
– Abteilung Tanzsport –

Treppchen-Plätze zum
JMC-Saisonabschluss
Nachwuchsteams der SGS 
holen 2x Silber und 1x Gold

Zum ersten Mal seit vielen
Jahren schickte die erfolgrei-
che Tanzsportabteilung der SG
Sossenheim 2023 wieder je ein
Kinder-, ein Jugend- und ein Er-
wachsenen-Anfängerteam an
den Start der DTV-Turniere
Jazz, Modern & Contemporary
Dance. Gleich auf Anhieb holen
alle drei Nachwuchs-Formatio-
nen Treppchen-Plätze in ihrer
Altersklasse!

Erst im Herbst 2022 wurden

die drei Gruppen littleART
(9 –11 Jahre) und newART
(12 –15 Jahre) und disTANZ
(ab 16 Jahre) neu gegründet.
Mit ihren Trainerinnen Ana
Juskic, Mareike Menke und
Jenny Kron schafften sie es, in
nur fünf Monaten drei wettbe-
werbsfähige Choreografien zu
erlernen und sie tänzerisch und
technisch korrekt umzusetzen.
Ganz ohne Erwartungen starte-
ten die drei Sossenheimer
Nachwuchsteams in ihre erste
Turniersaison, um den beiden
vereinseigenen Bundesliga-
Teams subsTANZ und moving
ART nachzueifern.

Für littleART und disTANZ
standen am 3./4. Juni bereits
die Saisonabschlussturniere in

Groß-Gerau auf dem Plan, für
newART ging es zum dritten
Saisonturnier.

Beflügelt vom bisherigen Sai-
sonverlauf tanzte sich „little
ART“ auch beim vierten Sai-
sonturnier der Kinder-Landesli-
ga in die Herzen der Zuschauer
und bis ins große Finale. Dort
zeigten sie noch einmal einen
starken Durchgang ihrer Cho-
reografie „Dschungel“ und si-
cherten sich die Silbermedaille.
Damit belegen die Nachwuchs-
tänzerinnen auch in der Ab-
schlusstabelle Rang 2. Ein rie-
sen Erfolg für unser jüngstes
Team und ihre Trainerinnen
Ana Juskic und Jenny Kron-
Jukic. 

Auch in der Verbandsliga

stand für „disTANZ“ bereits
das vierte und letzte Saisontur-
nier an. Trainerin Mareike
Menke führte ihr Team mit der
Choreografie „Lost“ bis ins Fi-
nale der besten sechs Formatio-
nen. Hier legten die 12 Tän-
zer/innen noch eine Schippe
drauf und zeigten einen aus-
drucksstarken Durchgang.
Überglücklich nahm „disTANZ“
bei der Siegerehrung den Sil-
berpokal in Empfang und si-
cherte sich damit ebenfalls den
2. Platz in der Abschlusstabelle
der Verbandsliga. Herzlichen
Glückwunsch zu diesem erfolg-
reichen Turnier-Debut.

Für „newART“ ging es in
Groß-Gerau ins dritte Saison-
turnier der Jugend-Landesliga.

Und das sollte besonders span-
nend werden. Nach einem 
2. Platz zum Saisonauftakt und
einem 1. Platz beim zweiten
Saisonturnier ging es um die
Weichenstellung Richtung Ta-
bellenspitze. „newART“ hatte
hart trainiert und tanzte zwei
hervorragende Runden ihrer
Choreografie „Medusa“. Bei
der offenen Wertung hielten
alle den Atem an. Und dann
brach Jubel aus! Mit der ab-
soluten Traumwertung 1-1-1-
1-1 gewann „newART“ das
Turnier der Jugend-Landes-
liga eindrucksvoll. Was für ein
Erfolg für unser Jugendteam
und ihre Trainerinnen Ana und
Jenny. Das Abschlussturnier
der Jugend findet am 24. Juni

in Hofgeismar statt. Dann geht
es dann um die Tabellenspitze
und den Aufstieg in die Jugend-
Verbandsliga. Wir drücken fest
die Daumen!

Für die Bundesliga-Formatio-
nen „subsTANZ“ und „moving
ART“ steht am kommenden
Samstag (17. Juni) das große
Saisonfinale in Form der Deut-
schen Meisterschaft auf dem
Plan. In Ludwigsburg treffen
die acht besten Erstligisten auf
die jeweils Erst-, Zweit- und
Drittplatzierten der 2. Bundes-
liga Süd-Ost und der 2. Bundes-
liga Nord-West. Dort werden
dann die begehrten WM-Ti-
ckets vergeben, sowie die Rele-
gation ausgetragen.

S. Kron & A. Bartels 

Die Gruppen „littleArt“, „disTANZ“ und „newART“ waren in ihrer ersten Turniersaison in ihren Altersklassen mit 2x Silber und 1x Gold sehr erfolgreich. Fotos: privat
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Am 14. Mai fand die Jahres-
hauptversammlung des Volks-
hausvereins Sossenheim statt. 
Erster Vorsitzender Roger Pod-
statny begrüßte die Mitglieder 
und berichtete über das Jahr 
2022. 

Der Skatclub begann sich 
wieder zu treffen, das Apfel-
weinfest und die Weihnachts-
feier konnten wieder stattfi n-
den und als Höhepunkt wurde 
das 75-jährige Bestehen des 
Vereins gefeiert. 

Es folgte ein Ausblick auf das 
Jahr 2023. Feste Termine sind 
der Skatclub jeden ersten Mon-
tag im Monat (siehe Bericht auf 
Seite 6) und die wieder geöff-
nete Babbelstubb´, die an jedem 
zweiten Montag im Monat statt-
fi ndet. Geplant ist neben dem 
Apfelweinfest und der Weih-
nachtsfeier auch eine Tagesfahrt. 

Aufmerksame Anwohner 
hörten am Abend des 1. Juni 
kurz vor 20 Uhr den Ton der 
alarmgesicherten Türen der 
Sporthalle der Henri-Dunant-
Schule (HDS) und alarmierten 
die Polizei. 

Die Beamten waren umge-
hend vor Ort und umstellten 
das Schulgelände. Einbrecher 
wurden zwar nicht entdeckt, 
aber Jugendliche, die sich dort 
verbotener Weise aufhielten. 
Das ist nicht unbedingt ein 
Problem, wenn sie nicht stets 

Die Frankfurter Volksbank 
Rhein/Main und die Interes-
sengemeinschaft Sossenhei-
mer Gewerbetreibender (ISG) 
haben sich gemeinsam dazu 
entschlossen, nach der Co-
rona-bedingten Pause, den 
traditionellen Sossenheimer 
Wäldchestag wieder fortzu-
führen. 

Die Volksbank stellte dazu am 
Dienstag nach Pfi ngsten ihren 
Parkplatz an der Westerbach-
straße 100 zur Verfügung und 
die ISG sorgte für die Bestuh-

Hierzu erhalten die Mitglieder 
noch eine separate Einladung 
mit den notwendigen Informati-
onen. Besonders wird die Feier 
„175 Jahre Sossenheimer Frei-
heitsfahne“ am 13. Oktober. Im 
Rahmen einer Theaterauffüh-
rung wird die Historie der Frei-
heitsfahne dargestellt. 

Dann standen die Vorstands-
wahlen an: Roger Podstatny 
wurde als erster Vorsitzender 
ebenso wieder gewählt wie 
Brigitte Stark-Matthäi als erste 
Schriftführerin. Ingrid Gier 
wurde zweite Vorsitzende und 
Erna Raschter erste Kassierer-
int. Peter Donath und Helga 
Förster sind Beisitzer. Roswita 
Dill ist zweite Kassiererin. Neu 
im Vorstand ist Manfred Krüger 
als zweiter Schriftführer. Neben 
Anita Wähler wurden Jutta 
Dahlke und Holger Reinhardt 
als Revisoren gewählt.  mk

einen Haufen Müll zurück-
ließen. Das bemängelte auch 
die Schulleitung und erstat-
tete Anzeige. „Wenn Anwoh-
ner bemerken, dass sich Ju-

lung und das leibliche Wohl. 
Der letzte Wäldchestag in Sos-
senheim vor der Corona-Pande-
mie hatte 2019 stattgefunden. 
Danach war aus den bekannten 
Gründen Pause. 

In diesem Jahr füllten sich 
die Plätze zunächst etwas zö-
gerlich, aber dann kamen im 
Laufe des Nachmittags doch ei-
nige Gäste zum Fest im Hof der 
Bank. Bei wolkenlosem Himmel 
waren schattige Plätze bevor-
zugt. Auf das noch recht klei-
ne Angebot angesprochen - die 
Getränke gab es in der Flasche 

zu kaufen, die Bratwurst und 
Pommes am Verkaufswagen 
und die Musik kam „vom Band“ 
- sagte der erste Vorsitzende der 
ISG, Manuel Tiedemann: „Wir 
machen hier eine kleinere Num-
mer. Es soll ja bezahlbar sein.“

Dennoch fanden in gesel-
liger Runde lebhafte Gespräche 
statt und es wurde auch ohne 
Live-Musik das eine oder ande-
re Tanzbein geschwungen. „Ein 
guter Restart“, fanden viele der 
über den Nachmittag geschätz-
ten knapp 100 Besucher.  mk

Der Vorstand wurde 
wiedergewählt

Polizei-Einsatz an der HDS

Der Wäldchestag ist wieder da

Volkshausverein feiert am 13. Oktober

Ungebetene Jugendliche auf dem Gelände der Henri-Dunant-Schule

ISG und Frankfurter Volksbank richteten Fest gemeinsam aus
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Zum Thema „Wärmepläne“ er-
reichte die Redaktion nachfol-
gender Leserbrief. Leserbriefe 
geben ausschließlich die Mei-
nung ihrer Verfasser wieder. 
Die Redaktion behält sich Kür-
zungen vor. Wenn auch Sie 
einen Leserbrief veröffentlichen 
möchten, senden Sie ihn unter 
Angabe Ihrer vollständigen 
Adresse und einer Rückruf-Te-
lefonnummer (beides nicht zur 
Veröffentlichung) an info@sos-
senheimer-wochenblatt.de.

„Stasi-Methoden“
Ich denke, dass der Großteil 

der Bevölkerung verstanden hat, 
dass wir alle etwas gegen den Kli-
mawandel unternehmen müssen, 
auch wenn wir, Deutschland, die 
Welt nicht retten können. Dann 
müsste die gesamte Weltbevölke-
rung, also alle Erdteile gleichzeitig 
mitwirken, was jedoch aus unter-
schiedlichen Gründen nicht mach-
bar sein wird.

Bei uns in Deutschland kommt 
es jedoch auf die Methoden an, 
wie man vorgeht, nämlich von 
vorne und nicht von hinten, und 
auch nicht mit der Brechstange.

Jetzt hat unser Wirtschaftsmi-
nister Robert Habeck (Grüne) 
zusammen mit der Bauministe-
rin Klara Geywitz (SPD) doch die 
Idee, dass die Länder und Kom-
munen konkrete Wärmepläne vor-
bereiten mögen. So sollen Daten 
über Energieverbrauch, Nutzung, 
Baujahr der Immobilie, Adresse 
und so weiter zur Verfügung ge-
stellt werden.

Das erinnert mich doch sehr an 
einen totalitären Überwachungs-
staat mit Stasi-Methoden und an 
George Orwells „1984“. Anschei-
nend sind wir nicht mehr sehr weit 
davon entfernt, dass man in abseh-
barer Zeit Überwachungskameras 
und Mikrofone in unsere privaten 
Wohnungen installieren wird, oder 
aber „liebe Bekannte und Nach-
barn“ zur Denunziation auffordert.

Ich bin mir bewusst darüber, 
dass ich etwas Ironie, aber auch 
etwas Wahrheit mit meiner Mei-
nung hier wiedergebe. Allerdings 
sollte man allen Anfängen entge-
gentreten, die unsere Bevölkerung 
wegen Unzufriedenheit noch wei-
ter in die falsche, nach rechts ge-
führte Richtung führt.

Jürgen Lippert, Sossenheim

LESERBRIEF

Den Wäldchestag in Sossenheim maßgeblich wiederbelebt haben (rechts stehend von links) Ma-
nuel Tiedemann, Michaela Uhlemann, Daniel Dengler und Walter Opelt.  Foto: Krüger

Zahlreiche Polizeiautos fuhren am 1. Juni an der HDS vor. Foto: Krüger

gendliche verbotenerweise auf 
dem Schulgelände aufhalten, 
sollten sie das 17. Revier infor-
mieren“, bittet Schulleiter Ul-
rich Grünenwald.  mk

Der Vorstand des Volkshausvereins Sossenheim wurde am 14. Mai 
neu gewählt.  Foto: mk

mailto:anzeigen@schwalbacher-zeitung.de
mailto:info@sossenheimer-wochenblatt.de
mailto:anzeigen@sossenheimer-wochenblatt.de
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mailto:info@sos-senheimer-wochenblatt.de
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Walter Opelt Meisterbetrieb
Elektroanlagen, Sanitärtechnik 
Ffm.-Sossenheim, Am Kreuz 2 

Tel. 34 53 20 
mobil 0177 / 3453200 

walteropelt@web.de

Bernhard Schuler Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung, Installationen, 
Kundendienst
65779 Kelkheim, Unter den Birken 22

mobil 0172 / 2 16 92 58 
Fax 06195 / 9 87 58 91

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Autoservice und -handel
JS-Autoservice
Kfz-Reparaturen aller Fabrikate, Reifen-
service, TÜV/AU-Vorfahrten inkl. Hol- und 
Bringdienste
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstraße 204 
(Shell-Tankstelle)

Tel. 26 02 35 88 
Fax 34 80 57

Unfallzentrum Frankfurt – 
Auto Lukas GmbH
Instandsetzungen, Lackierungen,  
Reparatur von Unfall- und Hagelschäden
Ffm.-Sossenheim, Dunantring 125

Tel. 069 / 49 08 33 33 
info@autolukas.gmbh 

www.unfallzentrum-frankfurt.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Energieberatung
eta-Plus Energieberatung
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

KeDo Service
alle Problemfälle, auch Diabetiker, 
eingewachsene Zehennägel
Ffm.-Sossenheim, Robert-Dißmann-Str. 18

Tel. 069 / 34 05 16 18 
Fax 069 / 34 05 16 19

Gartengestaltung
Allendorf
Ffm.-Sossenheim,  
Alpenroder Straße 39

Tel. 34 82 82 26 
Fax 34 81 23 13

Immobilien
CAMIKO Immobilien und 
Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Installationen
Hagen Klinkert Meisterbetrieb
Sanitär, Gasheizung, Umwelttechnik
Ffm.-Sossenheim, Alt-Sossenheim 45

Tel. / Fax 069 / 34 63 66 
mobil 0162 / 4 32 37 35

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Kfz-Gutachten
SVS Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Maler und Lackierer
Malermeister Smole
Ffm.-Sossenheim,  
Westerwaldstraße 8

Tel. 37 56 38 20  
www.smole.de

Ffm.-Sossenheim,  
Alt-Sossenheim 76

Tel. 91 33 190 
 Fax 91 33 19 19 

 

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 34 50 55 
www.mmook.de

Second Hand

Verkauf von neuer und gebrauchter Ware 
nicht nur für sozial schwache Menschen
Ffm.-Sossenheim,  
Am Kapellenberg 18 A

mobil 01573 / 07 48 525

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Umzugsservice
Christ & Wagner 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

T e l e f o n s e r v i c e

Telefonservice
Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an 

Telefon 06196 / 84 80 80 oder 06173 / 98 98 666

Seit mehr als sechs Wochen 
ist der Spielplatz in der Sossen-
heimer Riedstraße gesperrt.

Ein Schild verbietet aktuell den 
Zugang zum Gelände. Der Star-
kregen am 9. Mai und das Was-
ser aus dem angrenzenden Kanal 
überfl uteten den schönen Spiel-
platz. Es ist noch nicht lange her, 

Mit den Ehrenamts-Cards (E-
Cards) bedankt sich die Stadt 
bei ihren Ehrenamtlichen. En-
gagierte Bürgerinnen und Bür-
ger, die sich um das Gemeinwohl 
der Stadt verdient machen, er-
halten mit dieser Karte zahl-
reiche Vergünstigungen. 

Am 25. Mai hat Oberbürger-
meister Mike Josef die diesjäh-
rigen E-Cards in der Paulskir-
che an besonders Engagierte 
überreicht und sich bei ihnen 
für deren Einsatz bedankt. 
„Unsere Demokratie lebt von 
engagierten Bürgerinnen und 
Bürgern, die gemeinsam etwas 
bewegen und gestalten, was 
ihnen wichtig ist. Dabei ist das 
Wirken, gerade auch für unse-
re Stadtgesellschaft, sehr facet-
tenreich. Und es sind die Men-
schen wie Sie, die mit Ihren 
uneigennützigen Aktivitäten 
unsere Stadt lebens- und lie-
benswerter machen. Ihnen gilt 
mein Dank“, sagte Mike Josef. 
Die Ehrenamtlichen erhalten 
neben der E-Card auch eine of-
fi zielle Urkunde des Oberbür-
germeisters.

dass der Spielplatz saniert wurde, 
da er schon häufi ger durch das 
Abwasser aus dem Kanal zerstört 
worden ist. Jetzt ist aufgrund der 
Überschwemmung eine erneu-
te Überarbeitung erforderlich, 
damit die Kinder wieder hier tol-
len können. Wann die Arbeiten 
in Angriff genommen werden, ist 
noch offen.  mk

Als stellvertretende Vorsit-
zende im Stadtverband Frank-
furter Vereinsringe setzt sich 
Lisa-Maria Retsch seit vielen 
Jahren für die Belange und In-
teressen der 36 Stadtteil-Ver-
einsringe, in denen rund 1.100 
Vereine und circa 350.000 Mit-
glieder organisiert sind, ein. 
Dabei liegt Lisa-Maria Retsch 
ihr Wirken im Vereinsring 
Sossenheim, wo sie stellver-
tretende Vorsitzende ist, be-
sonders am Herzen. Daneben 
bringt sie sich auch als Schrift-
führerin beim KTC Rot-Weiß 
1977 in der Frankfurter Fast-
nacht ein. Außerdem unter-
stützt sie den Verkehrsdienst 
Hessen, der bei Großveranstal-
tungen für die Verkehrs- und 
Besucherlenkung sorgt.

Weitere E-Cards erhielten 
Till Lieberz-Groß, die sich als 
Regional-Sprecherin bei dem 
Verein „Gegen Vergessen – 
Für Demokratie, Arbeitsgrup-
pe Rhein-Main“, engagiert, 
Gert Spennemann, der sich 
seit 2015 als Vorsitzender des 
Aufsichtsrates der Lebenshil-
fe Frankfurt für eine inklusi-

ve Gesellschaft einsetzt sowie 
Marvin Wehrheim, der seit 
2017 für den Verein „Night of 
Science“ aktiv ist. 

Außerdem dankte Mike Josef 
auch den zahlreichen Anwe-
senden vieler Unternehmen 
und Organisationen, die durch 
ihren Einsatz die facetten-
reichen Vergünstigungen und 
Sonderaktionen für die Inhabe-
rinnen und Inhaber der E-Card 
erst möglich machen.

Eine E-Card kann erhalten, 
wer sich seit mindestens fünf 
Jahren, mindestens fünf Stun-
den in der Woche im Stadtge-
biet Frankfurt, bei einer oder 
mehreren gemeinnützigen Or-
ganisationen ehrenamtlich 
engagiert, ohne dafür eine 
pauschale Aufwandsentschä-
digung zu erhalten. Auch nach 
dem Ende der offi ziellen An-
tragsphase ist das Kontingent 
für 2023 noch nicht erschöpft 
und es stehen noch Restkarten 
zur Verfügung. Diese können 
weiterhin mit dem unter ehren-
amtscard.frankfurt.de einge-
stellten Antragsformular abge-
rufen werden.  red

Spielplatz gesperrt

Sossenheimerin erhält E-Card

Abwasser überfl utete im Mai das Areal

Mike Josef überreichte Urkunden an vier besonders Engagierte

Preisskat in kleiner Runde. Oberskatfrau Erna Raschter (links) konnte am 5. Juni beim 
Preisskat nicht teilnehmen. Sie war jedoch für ein Foto am Spieltisch mit (von links) Günter Gaus 
(336 Punkte), Uwe Klüber (1.204 Punkte), Berthold Roller (611 Punkte) und Alfred Bankiel, der mit 
1.376 Punkten als Sieger den Wander-Pokal mit nach Hause nehmen durfte. Gespielt wird immer 
am Abend des ersten Montags im Monat.  Foto: Krüger

Oberbürgermeister Mike Josef (Mitte) zeichnete im Römer Lisa-Marie Retsch aus Sossenheim, 
Till Lieberz-Groß, Gert Spennemann und Marvin Wehrheim (von links) aus.  Foto: Roessler

Ein Bauzaun versperrt seit nunmehr sechs Wochen den Zugang 
zum Spielplatz in der Sossenheimer Riedstraße.  Foto: Krüger

Uhr von Sinn 
ausgezeichnet

Das in Sossenheim ansäs-
sige Unternehmen Sinn Spe-
zialuhren darf sich über eine 
weitere Auszeichnung freuen. 
Ein Modell hat jetzt den re-
nommierten „iF Design Award 
2023“ gewonnen.  

Als gelungene Symbiose aus 
technischer, sportlicher Optik 
und einer Sinn-typischen Viel-
zahl von Funktionen konnte das 
Modell „105 St Sa UTC W“ die 
132-köpfi ge Jury überzeugen. 
Somit erfüllte Sinn Spezialuhren 
nun im zweiten Jahr in Folge die 
anspruchsvollen Bewertungskri-
terien, was die internationale 
Fachjury mit dem hochwertigen 
und renommierten Designpreis 
anerkannte. 

Im Unterschied zu anderen 
Awards werden beim „iF Design 
Award“ die Bestprämierten auf 
Basis von detaillierten Fragen in 
den Bereichen Idee, Form, Funk-
tion, Unterscheidung und Aus-
wirkung ermittelt. Diese Katego-
rien wiederum sind Basis für ein 
Punktesystem. Mit dem Modell 
„105 St Sa UTC W“ konnte Sinn 
Spezialuhren 285 von 500 mög-
lichen Punkten erzielen.  red
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Wer noch Isolierglas aus 
den 90er-Jahren in den Fen-
stern hat, kann diese jetzt 
schnell und günstig zu En-
ergiesparfenstern moderni-
sieren und in der nächsten 
Heizperiode viel Geld sparen: 
per Glastausch gegen Vaku-
umglas.

Das schlanke, montagefer-
tige „Fineo Hybrid“ dämmt 
die Heizwärme nach Anga-
ben des Herstellers sogar bes-
ser als Dreifachisolierglas und 
wird nach einem Aufmaßter-
min mit nur wenigen Stunden 
Zeitaufwand in bestehenden 
Fensterprofi len montiert. Der 
Glastausch verursacht kei-
nerlei Schmutz oder Folge-
arbeiten an der Fassade und 
kann in allen herkömmlichen 
Fensterprofi len vorgenommen 
werden. 

Für historische Gebäude, 
für die Isoliergläser oft unge-
eignet sind, steht das ab sechs 
Millimeter dünne und monoli-
thische „Fineo“ zur Verfügung. 
Es sieht aus wie Einfachglas, 
dämmt aber laut Hersteller mit 
0,7 W/(m2K) so gut wie ein 40 
Millimeter dickes Dreifachiso-
lierglas. 

Die Modernisierung mit Fineo 
Vakuumglas wird staatlich geför-
dert: Die Bedingungen dazu ste-
hen unter bafa.de/beg im Inter-
net. Mehr zu Fineo erfährt man 
auch unter fi neoglass.eu auf der 
Website des Herstellers.  pr

„Ordnung ist das halbe 
Leben”, heißt es so schön. 
Dass Ordnung gegen Stress 
wirkt, ist sogar wissenschaft-
lich erwiesen. Laut einer aktu-
ellen Studie wirkt sich ein un-
ordentlicheres Zuhause voller 
unerledigter Projekte negativ 
auf die Laune aus. So waren 
Teilnehmerinnen und Teil-

nehmer mit einem unordent-
lichen Zuhause deprimierter, 
erschöpfter und gestresster 
als jene, die ihr Zuhause als 
„friedlich“ und „erfrischend“ 
empfanden. 

Mit diesen fünf Tipps wird 
dauerhaft Ordnung gehalten 
und Stress minimiert: Kein 
Chaos entstehen lassen. Statt 
getragene Kleidung abends 
auf den Boden zu werfen oder 
die Lebensmittel in den Kühl-
schrank zu stopfen, lieber alles 
direkt ordentlich wegräumen. 

Regelmäßiges Ausmisten 
sorgt für Platz zu Hause und 
auch im Kopf – das Gefühl von 
Erleichterung, wenn man einen 
frisch entrümpelten Schrank 
oder Keller hat, tut einfach gut. 

Mit Entspannungsmusik, Tee 
und ohne Zeitdruck kann das 
Aktensortieren beim Abschal-
ten helfen. Denn: Erledigte Auf-
gaben lösen gute Gefühle aus.

Es muss auch nicht das ganze 
Zuhause auf einmal sein. Wer 
sich jeden Tag einen kleinen 
Teil vornimmt, hat mehr Er-
folgserlebnisse. Beim Aufräu-
men wird das Belohnungszen-
trum im Gehirn angeregt. Hat 
alles seinen festen Aufbewah-
rungsort, ist es einfacher, Ord-
nung zu halten.

Mit den richtigen Boxen 
bringt man dauerhaft System 
ins eigene Zuhause oder Büro 
– zum Beispiel mit den Boxen 
von „SmartStore“. Ganz gleich 
ob Schmuck, Lebensmittel, 
Werkzeug oder Kinderspiel-
zeug – in den stapelbaren, 
unterschiedlich großen Auf-
bewahrungsboxen mit Deckel 
fi ndet alles seinen festen Platz. 
Das erspart nicht nur das Su-
chen, sondern auch das stän-
dige Aufräumen. Durch das 
transparente Material ist auf 
einen Blick erkennbar, was in 
der Box ist. Alle „SmartStore“-
Boxen sind aus robustem, re-
cycelbarem Hartplastik und 
haben zehn Jahre Qualitäts-
garantie vom Hersteller.  pr

Eine gut organisierte und 
aufgeräumte Umgebung kann 
dabei helfen, Stress und schlech-
te Laune abzubauen und dafür 
glücklicher und produktiver zu 
sein. Um der mentalen Gesund-
heit Gutes zu tun, ist es also rat-
sam, ein System in die eigenen 
vier Wände oder in das Büro zu 
bringen.

Verschönern statt entsorgen. Leichte Gebrauchsspuren sind kein Grund, den Lieblingstisch 
gleich zu entsorgen. Oft lassen sich ältere Gegenstände wieder aufbereiten und weiter nutzen. Up-
cycling heißt der Trend, der Geld spart und Ressourcen schont. „Das hat für mich etwas von Wert-
schätzung gegenüber alten Dingen und der Arbeit, die dort einmal hineinge  ossen ist“, schildert 
die Einrichtungsexpertin und TV-Moderatorin Eva Brenner. Auf die richtige Vorbereitung kommt es 
beim „Aufpimpen“ an: Ober  ächen von Stühlen, Türen oder Küchenfronten sollten gründlich ge-
säubert und angeschliffen werden. Umso besser haftet anschließend die neue Lackierung beispiels-
weise mit der „pep up Renovierfarbe“. Unter www.schoener-wohnen-farbe.com gibt Eva Brenner 
nützliche Tipps zum Upcycling.  Foto: djd/www.schoener-wohnen-farbe.com

In den stapelbaren, unterschiedlich großen Aufbewahrungsboxen mit 
Deckel  ndet alles seinen festen Platz. Das erspart nicht nur das Su-
chen, sondern auch das ständige Aufräumen. Foto: SmartStore/akz-o

Fenster müssen nicht immer komplett ausgetauscht werden. In vielen 
Fällen kommen Wohnungsbesitzer auch mit einem Glastausch zum 
Ziel, der weniger Aufwand verursacht. Foto: Fineo/spp-o

Werkstatt: Schwalbacher Straße 19
65843 Sulzbach/Ts.   06196 / 5 24 27 98
www.holz-design-sulzbach.de E-Mail: firmaholzdesign@t-online.de 

 Holz & Design GmbH
Klaus Krieger und Marcel Mann

 Innenausbau  Möbel nach Maß   Laminat   Parkett 
  Parkettreparaturen   Fenster  Türen  Rollläden 
  Spiegel  Glas  Trockenbau  Carports  Terrassen  
 Fliegengitter  Verarbeitung von Mineralwerkstoffen
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Mitarbeiter gesucht!

317,– €
Jetzt 0,– €
317,

Nur vom 
01.02. – 15.04.2023
zur Markise Cassita II :
eine hochwertige 
Funksteuerung

inkl. 
MwSt.

statt
bis zu

Leichtmetall und Rollladenbau

Ihr weinor Fachhändler

Alfred Müller GmbH & Co. KG
Taunusstraße 7  .  65824 Schwalbach a. Ts.
Tel. 0 61 96  14 83  .  Fax 0 61 96  8 14 07
E-Mail: stefan.mueller@mueller-schwalbach.de

Ordnung im Haus und im Kopf
Entspannter und glücklicher durch ein gutes Ordnungssystem

Glas-Tausch als Alternative
Hersteller verspricht Energiesparfenster ohne viel Schmutz

RALF BAIER
Meisterbetrieb

Sanitärinstallation · Gasheizungen
Bauspenglerei und Kundendienst

Am Kunzengarten 38 · 65936 Frankfurt
Telefon: 0 69 / 3419 94 · Telefax: 0 69 / 3400 87 31

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER

FLIESENMEISTERBETRIEB
BERÄT SIE, PLANT UND

GESTALTET IHR ZUHAUSE.

• Behindertengerechte Bäder 
• Bad/WC-Sanierung
• Reparaturservice
• Abriss und Entsorgung
• Natursteinverlegung

Telefon 0 6192 / 9 56 08 47
Fax 0 6192 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

E-Mail: hauptc@web.de

Elektro Erwin Gratzki
Hausgeräte-Kundendienst
sowie Verkauf u. Montage

(alle Marken)
In den westlichen Stadtteilen

ohne Anfahrtskosten!
Eltviller Straße 3

Telefon 0 69 / 3174 52
Mobiltelefon 0172 / 6 70 49 43

http://www.schoener-wohnen-farbe.com
http://www.schoener-wohnen-farbe.com
http://www.holz-design-sulzbach.de
mailto:firmaholzdesign@t-online.de
mailto:stefan.mueller@mueller-schwalbach.de
mailto:hauptc@web.de
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Früher fanden an Fronleich-
nam die Radrennen des RV Sos-
senheim im Stadtteil statt. Aber 
aus organisatorischen Grün-
den ist Start und Ziel jetzt an 
der Elly-Beinhorn-Straße im 
benachbarten Eschborn. 

Schon vor dem ersten Start 
um 9.30 Uhr bei den Ama-
teuren deutete sich an, dass der 
Renntag nicht ohne Unwetter-
Ereignisse verlaufen würde. 
Am Ende des Tages waren es 
drei kurze, zum Teil kräftige 
Regenschauer, die das Renn-
geschehen zwar störten, aber 
nicht aufhalten konnten. So 
kam der Bensheimer Christian 
Mager als Ausreißer in der 
Amateurklasse zu einem Über-

In der Woche vom 21. bis 27. 
Mai war Frankfurt wieder die 
„Stadt der Kinder“. Wie jedes 
Jahr standen dabei die Kinder-
rechte im Mittelpunkt. Auch an 
der Albrecht-Dürer- und an der 
Henri-Dunant-Schule gab es 
Aktionen.

Eine Stadt für Kinder bauten 
sich die Betreuungskinder der 
Albrecht-Dürer-Schule (ADS) 
und machten so bei dem dies-
jährigen Kinderrechtefest mit. 
In diesem Jahr drehte sich alles 
um Artikel 12 der UN-Kinder-
rechtskonvention, in dem es 
um Beteiligung und das Recht 
darauf gehört zu werden geht. 
Die Kinder haben sich Gedan-
ken gemacht, wie in ihren 
Augen eine Stadt der Kinder 
aussehen soll. Sie haben dabei 
viele kreative Stunden damit 
verbracht, die Stadt zu planen 
und selbst zu basteln.

raschungssieg, denn der ehe-
malige Junioren-Nationalfah-
rer hatte zuletzt kaum Erfolge 
zu verzeichnen.

Um Platzierungen für die 
Deutsche Meisterschaft ging 
es im letzten Rennen der Elite-
Amateure. Hier dominierte das 
Team 54x11, das mit Florenz 
Knauer als Erster und Florian 
Obersteiner als Zweiter sowie 
Lukas Herrmann als Dritter 
komplett das Podium bei der 
Siegerehrung besetzte.

Der Sossenheimer Martin 
Lemme qualifi zierte sich auf 
Platz 18 für das im Juli stattfi n-
dende Finale. Mit Platz 22 ver-
fehlte Mattes Hofmann vom RV 
Sossenheim bei den Amateuren 
knapp die direkte Qualifi kation.

Das Ergebnis in Miniaturfor-
mat und mit zahlreichen Mo-
nitoren versehen, wurde im 
„Container der Betreuung“ der 
ADS aufgebaut. Dort hatten 
alle Kinder, Eltern, Angehörige 
und Interessierte die Möglich-
keit sich das Modell anzusehen. 
Zu sehen waren die Gedanken 
zu Sommer und Frühling, Le-
goland und Insel der Magie, zu 
Frühlingshaus, Spielplatz und 
Krankenhaus sowie ein Restau-
rant mit nur gesundem Essen 
und noch vielem mehr. Die Be-
treuungskinder wurden von 
Dirk Wenzel vom Kulturmobil 
Caritasverband Frankfurt, Ce-
lina Dürr von der Ganztagsko-
ordinatorin Fief und Antonia 
Mohr vom Jugendhilfe Caritas-
verband Frankfurt unterstützt.

Auf dem Schulhof der Henri-
Dunant-Schule (HDS) wurde 
am 25. Mai die Aktion „Stadt 
der Kinder“ durchgeführt. Dort 

Bei den Schülerklassen U11 
bis U15 zeigte sich, dass die 
RSG Frankfurt und der RV Sos-
senheim in der Nachwuchsför-
derung die zurzeit aktivsten 
Vereine sind. Ben Göbel un-
terstrich sein Talent mit einem 
zweiten Rang. Paul Weise (7.), 
Emanuel Paz Masud (12.) 
und Jordan Bernhardt (13.) 
sammelten als „Neulinge“ erste 
Rennerfahrung. In der U13 be-
legte Emil Weise den vierten 
Platz. 

Die Startgruppe im Hobby-
rennen unter elf Jahren bestand 
aus sechs Sossenheimer Teilneh-
mern. Darunter war auch der 
kleine Leo Degenkolb, dessen 
Vater John Degenkolb ein be-
kannter Radsport-Profi  ist.  mk

hatte das „Spielmobil“ für den 
Nachmittag seine Spielgeräte 
aufgebaut. Die Idee den „Tag 
der Kinderrechte“ zusammen 
mit dem „Spielmobil“ zu gestal-
ten hatten die Kinder der Mit-
bestimmungs-AG. Sie konnten 
Konrektorin Eleonore Schwab 
und Pädagogin Monique Puma 
von ihrer Idee überzeugen und 
fanden weitere Unterstützung 
durch das gesamte Lehrerkolle-
gium und den Elternbeirat.

Spielend lernen und erfahren, 
insbesondere natürlich über die 
Rechte der Kinder, das war Ziel 
des Projekts. Und dafür waren 
Stände für Fragen und Antwor-
ten aufgebaut und eine umfang-
reich bestückte Mappe mit viel 
Information wurde an Kinder, El-
tern und Interessierte ausgehän-
digt. Bei gekühlten Getränken, 
Kaffee und Kuchen, war es ein 
schöner und lehrreicher Nach-
mittag für Groß und Klein.  mkSossenheimer kommt ins Finale

Kinder bauen ihre eigene Stadt

Erfolgreiches Gebrüder-Moos-Gedächtnisrennen 2023 des RVS

„Tag der Kinderrechte“ an beiden Sossenheimer Grundschulen

Auch die Jüngsten hatten viel Spaß an ihrem Renntag und nahmen von Charly Brech (hinten links) 
auf dem Gelände von „XXXL Lutz“ die Blumen zur Siegerehrung entgegen.  Foto: Krüger
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STELLENANGEBOTE
Pfl anzen verlost

Zur Umweltlotterie von Lotto 
Hessen hatte sich Michael Ber-
ker im Kiosk am Kirchberg 
etwas Besonderes einfallen las-
sen und verloste zehn Pfl anzen. 
Die Gewinner wurden am 27. 
Mai gezogen. 

Als Glücksfee agierte die fünf-
jährige Lia der Familie Beinlich. 
Besonderes Glück hatte dabei 
Barbara Schulz, denn sie ge-
wann gleich zwei Pfl anzen, eine 
Efeutute und eine Orchidee. 
Aber nicht alle Gewinner waren 
anwesend und so warten noch 
die weiteren Blumen-Gewinne 
darauf abgeholt zu werden, mit 
den Losnummern: 113, 102, 61, 
80,73, 106, 69 und 58.  mk

Gewinnerin Barbara Schulz 
dankt der kleinen Lia für die 
gezogenen Lose.  Foto: Krüger

Gespräche mit anderen Be-
troffenen können hilfreich sein, 
um nach der Diagnose Krebs 
mit der veränderten Lebenssi-
tuation besser umzugehen. 

Am Mittwoch, 21. Juni, sind 
Menschen mit einer Krebser-
krankung, deren Angehörige 

und Interessierte zum Vortrag 
„Onkologisch erkrankt – muss 
ich jetzt anders essen? Gibt es 
Verbote?“ ins Höchster Klini-
kum eingeladen. Referentin ist 
Ernährungswissenschaftlerin 
Dr. Melanie Ferschke. Los geht 
es um 15 Uhr im Konferenz-
raum 10 im Gebäude A (3. OG, 

Raum 38.17) des Klinikums. 
Der Eintritt ist frei. 

Aufgrund der begrenz-
ten räumlichen Kapazitäten 
wird um vorherige Anmel-
dung unter der Telefonnum-
mer 069/3106-50322 oder 
per E-Mail an petra.stefanski@
varisano.de gebeten.  red

Patienten-Café für Krebskranke
Treffen für Patienten und Angehörige im am 21. Juni im Klinikum

Reges Treiben herrschte auf dem Schulhof der HDS am „Tag der Kinderrechte“.  Foto: Krüger
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